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an mit ihrem Riablen Sie verstand die nüglichsten Waldkräuter zu suchen.Hen Nugen und warmter dem Namen die gute Waldfrau" überall bekannt.die die Wälder unjiher machenden Räuber ließen sie in Ruhe.

Ste
Nie=

der gerettete
er war ihr Gatte.

"Fliehet den

zahl=

mit dem Kräutersack und dem Spaten im dunkeln Walde geht, steht ste, wie zwetwerfen und mit ihren Mordmesseru,bedrohen. Sie eilt hinzu : „Hinweg, ihr Unwür¬ft drohend. Entsegt flohen die Banditen, denn vor feinem Menschen hatten die aber¬mehr aber vor Ludmilla, sie glaubten, dieselbe könne ste bezaubernfeiner Retterin empor, Ludmilla stieß einen Schrei aus, denntennen, denn ihr Gesicht war gebräunt und ihre Stimme verändert.ieder in die Hände der Banditen fallt." Sie eilte in den dunklen Wald.h jahrelangem Leiden wieder glücklich werden. Graf Mazzini jagte mit einemaphael hatte die Fährte eines Hirsches verfolgt nnd kam immer tiefer in den Wald.ein fünfjähriger Knabe spielte vor der Thür. Er trat in die Hütte; sein Angefen, er erkannte sofort Ludmilla, hatte aber nicht bemerkt, daß Graf Mazzini ebenfallsgte und so dicht hinter ihm an der Thür jener Hütte stand. Der verbrecherischeWeib. Nun," rief er lachend, mein Täubyen, kennst du mich nicht? Hättest duwärest du noch Schloßherrin, Gräfin! Dein Sturz ist mein Werk!" Und nun erb höhnischen Flüchen, wie er dem Gcafen glauben gemacht, daß sie mit jenem Lakaiauf die schaudernde Lnemilla zu und wollte sie mit Gewalt an sich heranziehen , stesich, ihr schreiender Knabe hob bittend die Händ hen zu dem Bösen empor.böser Gebante, er zog seinen Hirsch anger, faßte das Kind bei den Haaren und
Da

chrie die arme fubmilla um Hilfe. Da sprengte der draußen harrende Mazzini diehatte Alles gehört. Mit starker Faust packte er den Verbrecher. Elender Schuft!fenheit aus Deinem eigenen Munde gehört, ic habe gehört, daß du mich belogen,ng raubtemir Jahre lang mein größtes Gut, mein herrliches Weib, Du hattest mircauer vergiftet; Elender, jest sollst du meiner Nache nicht entgehen ! Er schleudertedann aber trat er wider becein. Ludmilla," rief er,,,geliebtes Weib, kannst Duin sein Herz. Der Knabe aber drückte sich jubelnd an das glückliche Paar und rief:raf stieß in sein Tagehorn und die ganze Jagdgesellschafthatte sich bald versammelt,Weib und Kind vorstellte, sowie die Schlechtigkeit seines Freundes erzählte. Alleür seine weise Fügung und jubelnd zoj der Jagdzug aus dem dunklen Walde. -imern eines Menschen, sie dringen den Tönen nach und erblicken, an einen Baum1. Er hatte entfliehen wollen, wurde aber von Räubern angefallenund seines Eigen¬cklich, denn er hatte gezen 10 Dolchstiche eryalten. Gott ift gerecht," ſtöhnte e ,te, ich erhalte meinen Lohn, wie ich ihn verdient, denn dat hob: ich alles an Dit,pen edlen Weibe verdient! Nochmals schilderte er die Wahrheit von jener verLudmilla zugefügt und bat sie, wie den Grafen um Verzeihung, worauf er seinenzini aber lebt seitdem glücklich mit seinem Weibe und dankt Gott, daß er so die

"

Pe

hstens fand,
dem Wald,
die Hand

ar bait.
s vermeint

Sie Feind.

Riebe
Semnes Freundes schönes Weib,
Und des Herzens böse Triebe
Und Ludmilla's schöner Leib
Haben diesen so bethört
Daß er wüthend Nache schwört.

d .

Und der Böse hat's gehalten;
Fort jagt man das arme Weib.
Doch ees Himmels güt'ges Walten
Schüßt das Kind im Mutterleib :
Denn die Unschuld schüßet Gott
Seltst oft in der größten Noth.

Sehet wie nach vielen Jahren
Sich hier zwei noch wiederfinden,
Sich die Unschuld offenbaren
Da entdeckt auch Gott die Sünden
Raphaels, des Bösewichts ;
Denn verborgen bleibt ja nichts.

Habt Gott vor Augen und im Herzen,
Flieht stets der Sünde lockend Pfad
Der fühlet nicht der Seele Schmerzen
Der ihrem Nuf nicht folgen that.
Denn Gott, der in dem Himmel wohnt,
Das Gute wie das Böse lohnt.

Druck von G. Allendorf in Heppenheim a. B.
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